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Eine Anregung zur Re� exion unserer Vorstellungen 
von Sexualität und Geschlecht.

Durch den beständigen Diskurs um den Begriff 
der Sexualität unterliegt dieser einem fortlaufenden 
Bedeutungswandel. So sind auch sexuelle Empfi n-
dungen, Identitäten und Praktiken in hohem Maße 
vergesellschaftet: Ein individuelles Triebschicksal 
formiert sich erst über die jeweils vorherrschenden 
Diskurse über das Sexuelle und über die Erfahrun-
gen, die die Individuen im Verlaufe ihrer Lebensge-
schichte mit ihrer Sexualität machen. 

Martin Dannecker zeichnet Wechselwirkungen 
zwischen individuellem Triebschicksal und kollekti-
vem Zwang nach, indem er psychoanalytische und 
sexualwissenschaftliche Erkenntnisse verbindet. Die 
Beiträge kreisen um Fragen der Geschlechtsidentität 
vor dem Hintergrund einer Verfl üssigung von Iden-
titätskonstruktionen und enthalten Denkanstöße zu 
aktuellen sexualpolitischen Debatten.   
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